
Der Cluster Sprache + Pluralität des Forschungsnetzwerkes Heterogenität und Kohäsion lädt 
zur Buchpräsentation und Podiumsdiskussion ein: 
 

wissen|sprache|zirkulation 
 

  

Stellt man sich die Frage nach den Dynamiken der Wissensproduktion, so stellt Sprache 
insofern ein essenzielles Phänomen dar, als sie die Zirkulation von wissenschaftlichen 
Erkenntnissen in Zeit und Raum erst ermöglicht. Ideen werden geboren, rezipiert, diskutiert, 
kritisiert, transformiert, transponiert und übersetzt. Welche Rolle dabei Sprache spielen kann, 
soll anhand ausgewählter Beiträge zweier rezenter interdisziplinärer Sammelbände diskutiert 
werden, die Erkenntnisse aus der Geschichte, Kulturanthropologie, Sprachwissenschaft, 
Soziologie und Translationswissenschaft zusammenführen. 

Programm 

Einführung in den Cluster Sprache + Pluraliät 
(Nadja Grbić, Translationswissenschaft & Olaf Terpitz, Jüdische Studien) 

Kurzpräsentation der zwei Bände durch die Herausgeber 

Podiumsdiskussion mit 

Karin Almasy (Translationswissenschaft) 
Wolfgang Göderle (Geschichte) 
Dominik Gutmeyr (Geschichte) 

Manfred Pfaffenthaler (Geschichte) 
Rafael Schögler (Translationswissenschaft) 

 
 

Zeit: Dienstag, 7. Jänner 2020, 17:00 – 18:00 Uhr 

Ort: Institut für Translationswissenschaft, Raum 01.0098, Merangasse 70, 1. Stock 

 

Wir freuen uns über Ihren Besuch 

Nadja Grbić, Olaf Terpitz und Christina Korb 
(für den Cluster Sprache + Pluralität) 

 


